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Forschungsaufruf  

 

Die Winzig Stiftung vergibt Forschungsstipendien, welches sowohl für wissenschaftliche 

Arbeiten als auch für eine an naturwissenschaftlichen Maßstäben orientierten 

Praxisforschung offen ist. 

 

Inhaltlich nimmt die Stiftung folgende Positionen ein, an der sich auch die Auswahl im 

Wettbewerb orientiert: 

 

A. Die lebenslang wirksamen Beziehungs-, Gestaltungs- und Wahrnehmungsmuster 

werden wesentlich bereits durch die Einflüsse des 1. Lebensjahres geweckt. Hieraus 

erwächst in hohem Maß späteres Gelingen wie Misslingen. 

B. In der Geschichte der Psychologie wurden überwiegend sprachliche 

Repräsentationen behandelt. Auch deshalb war man lange Zeit „blind“ für die frühe 

Kindheit. Die Entwicklungspsychologie der frühen Kindheit schaut hier inzwischen 

genau hin. Der Anschluss dieser neueren Erkenntnisse (sowie den Erkenntnissen 

der Hirnforschung) an die übrigen Bereiche der Psychologie und Pädagogik und die 

Diskussion um eine stimmige Gesamtmodellierung des menschlichen Geistes- und 

Gefühlslebens ist noch in Arbeit. 

 

Aus diesen zwei Positionen ergeben sich folgende Fragen: 

 

Zu A: 

1. Wie kann jungen Eltern - vor allem solchen, die selbst eine ungünstige frühe Kindheit 

erlebt haben - geholfen werden, ihr Leid nicht an die nächste Generation weiter zu 

geben? 

 

2. In welchem Umfang, mit welchen Methoden und in welchem Alter können 

unvorteilhafte frühkindliche Einflüsse im weiteren Lebensverlauf gemildert oder sogar 

aufgehoben werden? 

 

3. Die Kita kann ein Ort sein, an dem jungen Familien umfassende Unterstützung 

erleben. Was genau ist erforderlich, damit eine Kita diesem Ideal näher kommen 

kann? 
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4. Mit welchen Methoden können familienbegleitende Fachkräfte aus- und fortgebildet 

werden, welche selbst eigene frühkindliche Belastungen in ihre Arbeit hineintragen? 

 

Zu B. 

 

Im Sinne von Karl Poppers Wissenschaftstheorie wünschen wir uns: 

 

1. Klar und überprüfbar formulierte Hypothesen. Vielfach ist dies ein erster notwendiger 

Schritt, um auch etablierte Theoriefelder für eine wissenschaftliche Überprüfung (im 

Popperschen Sinne) zu öffnen. 

2. Versuche eingeführte Theorien bzw. ihre einzelnen Hypothesen zu falsifizieren bzw. 

den jeweiligen Gültigkeitsbereich zu präzisieren. 

3. Formulierung neuer überprüfbarer Hypothesen soweit sie  

a) sich in ein bestehendes Theoriegebäude einfügen, diesen weiten oder präzisieren 

oder  

 

b) geeignet sind, ein bestehendes Theoriegebäude in Frage zu stellen oder  

c) Türen zu einem neuen Theoriegebäude öffnen. 

 

Alle diese Fragen sind sehr umfassend. Eine einzelne Forschungsarbeit kann und sollte 

natürlich jeweils nur einen wohl definierten Teilaspekt dieser Fragen behandeln! 

 

Darüber hinaus sind wir aber auch offen für Überraschungen, soweit sie sich auf unsere 

Arbeit beziehen und zu einer produktiven Korrektur unserer Arbeit beitragen können. 

 

 

Anlage:  

Förderantrag: Fragenkatalog-Stipendium 

 

 

 

 

 

 



 

Vorstand 
Dipl.-Ing.   
Rüdiger Theis 

Winzig Stiftung 
Wichlinghauser Str. 38 

42277 Wuppertal 

Kontakt 
Tel. 0202 / 26 561 -567 

Info@winzig-stiftung.de 

Datenschutz: 
www.winzig-stiftung.de/ 
datenschutz.php 

 

Förderantrag: Fragenkatalog-Stipendium  

 

 

I. Personalien 

 

 

_____________________________________________________________  

Vor- und Familienname  

 

_____________________  _______________________________________ 

Straße und Hausnummer  Postleitzahl und Ort  

 

____________________  _______________________________________ 
Telefon     Email 

 

_________________________ _______________________________________ 

Geburtsdatum und Geburtsort Staatsangehörigkeit 

 

______________   ____________________  

Familienstand     Zahl der Kinder 

 

 

 

Haben Sie schon jemals ein Stipendium erhalten?  

 

O nein  

O ja, und zwar: 

 

 

_____________________________________________________________  

Name + Zeitraum 
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II. Ausführlichere Darstellung 

 

1. Arbeitstitel ___________________________________________________

   

2. Geschätzte Dauer Beginn:___________  Ende:_________________ 

     

3. Unter wessen fachlicher Betreuung (sofern bereits geklärt) soll das Vorhaben 

 durchgeführt werden? 

 

______________________________________________________________
 Name, Hochschule 

 

4.  Ort der Forschung: ____________________________________   

 

5.  Art der Arbeit? 

O Promotion  O Master O Bachelor O Hausarbeit O freie Praxisforschung 

 

6.  Fragestellung, eigene Vorarbeiten, geplantes Vorgehen, Publikationen zum 

 Thema, Problemlage bzw. Forschungsstand? (max 1 Textseite) 

 

7.  Wenn möglich: Ihre Forschungsfragen bzw. Hypothese(n)? 

 

8.  Geplante wesentliche Methoden: 

O Teilnehmende Beobachtung 

O Videographie 

O Messung von Zeiten 

O Messung von anderen Größen 

O Hirnscan und/oder Ableitung 

O Befragung 

O Literaturrecherche 

 

Setting (bei Beobachtungen, Videographie und Messungen): 

O - kontrollierte Situationen 

O - offene Situationen 

 

9.  Ggf. Art und Anzahl der untersuchten Menschen?  _____________ 

 

10.  Was planen Sie nach Abschluss der Arbeit als nächste Schritte? 

 

____________________________________

 ____________________________________

 ____________________________________  
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I. Bewilligungsbedingungen 

 

Die Stif tung verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke. Zweck der Stif tung ist die 

Förderung von Wissenschaf t und Forschung, Bildung und Erziehung, Kunst und Kultur im Rahmen 

der interdisziplinären Erforschung des menschlichen Geistes und des Strebens nach sozialer 

Innovation im In- und Ausland. Sie erfüllt ihre Aufgabe in diesem Zusammenhang auch durch 

Vergabe von Stipendien zur Förderung neuer Forschungsansätze.  

 

Das Stipendium begründet kein Arbeits- oder Dienstverhältnis mit der Stif tung. Der Stipendiat ist zu 

keiner bestimmten wissenschaf tlichen Gegenleistung verpf lichtet und in seiner wissenschaf tlichen 

Arbeit weisungsfrei. Die Stif tung geht jedoch bei Annahme des Stipendiums davon aus, dass die 

Mittel zweckentsprechend verwendet werden und der Stipendiat seine Arbeitskraf t der 

Forschungsaufgabe widmet.  

 

Eine Doppelförderung ist ausgeschlossen. Der Stipendiat verpf lichtet sich, Förderungsmittel nur von 

einer Institution anzunehmen. Eine nebenberuf liche, auf  die Erzielung von Einkommen abgestellte 

Tätigkeit soll nicht mehr als 10 Wochenstunden in Anspruch nehmen. Das selbst oder durch den 

Ehepartner erzielte Einkommen hat Einf luss auf  die Höhe der Bewilligung.  

 

Die Stif tung ist zu unterrichten, wenn die Bewilligungsgrundlagen oder die persönlichen oder 

wirtschaf tlichen Verhältnisse des Stipendiaten oder des Ehepartners sich ändern, das Vorhaben 

geändert oder abgebrochen wird. Die Stif tung behält sich einen Widerruf  des Stipendiums vor, wenn 

sich herausstellen sollte, dass die Angaben in den Antragsunterlagen unrichtig sind oder erforderliche 

Mitteilungen unterblieben sind; sie behält sich ferner vor, die Bewilligungen veränderten Verhältnissen 

anzupassen. 

 

Der Stipendiat ist verpf lichtet, alle 6 Monate einen Bericht über den Stand der Arbeiten und die 

Einhaltung des Zeitplanes abzugeben; die weiteren Auszahlungen erfolgen erst nach Eingang eines 

Berichtes, der den angemessenen Fortschritt der Arbeit belegt.  

 

Vom Stipendiaten wird erwartet, dass er die Ergebnisse seiner Arbeit veröf fentlicht. Die Stif tung 

übernimmt aber mit der Bewilligung des Stipendiums keine Verpf lichtung, eine solche 

Veröf fentlichung f inanziell zu unterstützen. In Ausnahmefällen besteht die Möglichkeit, einen Antrag 

auf  Gewährung einer Druckbeihilfe zu stellen, soweit dies erforderlich ist und die notwendige Hilfe 

nicht von anderer Seite bereitgestellt wird. 

 

Über die Bewilligung kann erst entschieden werden, wenn sämtliche angeforderten Unterlagen 

eingereicht wurden. Die Stif tung setzt Höhe und Dauer des Stipendiums in jedem Einzelfall durch 

einen Bewilligungsbescheid fest. Grundsätzlich wird das Stipendium für begrenzte Zeit, in der Regel 

für einen Zeitraum von bis zu 2 Jahren in Höhe von 1.000,- Euro monatlich bewilligt. Das Stipendium 

wird monatlich im Voraus auf  das Konto des Stipendiaten ausgezahlt. Mit der Annahme des 

Stipendiums erkennt der Stipendiat die Bewilligungsbedingungen an. Das Stipendium ist unter den 

Voraussetzungen des § 3 Zif fer 44 EStG steuerf rei. Eine verbindliche Entscheidung trif f t in 

Zweifelsfällen das für den Stipendiaten zuständige Finanzamt.  
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II.  Erklärung 

 

Hiermit erkläre ich, dass dieser oder ein ähnlicher Antrag keiner anderen Förderungseinrichtung 

vorliegt oder vorgelegen hat.  

 

Ich versichere die Richtigkeit der von mir gemachten Angaben und verpf lichte mich, die Winzig 

Stif tung über jede Änderung gegenüber den Angaben in diesem Fragebogen sowie einen Abbruch 

des geförderten Vorhabens sofort schrif tlich zu unterrichten.  

 

Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten von der Winzig Stif tung zum Zweck der Auswahl 

verarbeitet werden und an die im Rahmen des Auswahlverfahrens beteiligten Personen 

weitergegeben werden. Die Winzig-Stif tung kann zum Zweck des Ausschlusses von Doppelförderung 

Daten mit anderen Fördereinrichtungen und Ausbildungsämtern abgleichen.  

 

Das geförderte Projekt darf  ohne besonderes Entgelt öf fentlich (durch Internet, Rundfunk, Fernsehen 

und Presse) dargestellt werden. Diese Darstellungsrechte dürfen an Dritte übertragen werden.  

 

 

 

______________________  _____________________________________________ 

Ort, Datum    Unterschrif t AntragstellerIn 

 

 

 


